




Liebe Eltern, 
in einer globalisierten Welt sind wir im Alltagsleben und Beruf zunehmend von fremden Sprachen
und Kulturen umgeben. Dies ist eine Bereicherung und zugleich eine Herausforderung, unsere Kin-
der in ihrer schulischen Ausbildung darauf vorzubereiten. Sprachliche Kompetenzen werden immer
wichtiger und sind entscheidend auch für die berufliche Zukunft der jungen Menschen in einem zu-
sammenwachsenden Europa. Als Mutter von drei Kindern mache ich mir auch Gedanken darüber,
welche Sprachen Kindern Chancen und Möglichkeiten für ihre Zukunft eröffnen. 

Angesichts der äußerst engen Verflechtung zwischen Deutschland und Frankreich ist die Kennt-
nis der Sprache unseres Nachbarlandes ein unschätzbarer Vorteil. Mit Französisch erschließt sich
der sprachliche und kulturelle Zugang zu Deutschlands wichtigstem Wirtschaftspartner und
damit auch zu einem der bedeutendsten Arbeitsmärkte sowie zu einem der größten Investitions-,
Forschungs- und Technologieräume Europas. Die Wahrscheinlichkeit, dass Ihre Kinder in ihrem
beruflichen Werdegang einmal in Kontakt zu unserem Nachbarland kommen und Französisch
ihnen dabei hilft, ist daher besonders hoch. „Französisch zahlt sich aus“ heißt daher zu Recht ein
Motto der Werbekampagne der Deutsch-Französischen Hochschule. 

Die deutsch-französische Zusammenarbeit hat in den vergangenen Jahrzehnten eine weltweit ein-
malige Intensität erreicht. Nirgendwo sonst gibt es ein so dichtes Netz von Partnerschaften und
Kooperationen zwischen zwei Ländern. Lassen Sie Ihr Kind von dieser Zusammenarbeit profitie-
ren! Die Möglichkeiten, die Sprache schon in der Schule im anderen Land auch praktisch anzu-
wenden, bieten zahlreiche Austauschprogramme und Schulpartnerschaften. Das gibt es bei
keiner anderen Sprache, die an der Schule gelehrt wird. Wer Sprachen lernt, lernt darüber hinaus
interkulturelle Probleme zu überwinden und Vorurteile zu durchschauen. Deswegen profitieren
die Jugendlichen im Erlernen und in der Anwendung von Fremdsprachen auch für ihre persönli-
che Entwicklung. 

Mit Französisch eröffnen wir unseren Kindern vielfältige Perspektiven und erfolgreiche Wege in
die Zukunft. 

Annegret Kramp-Karrenbauer

Annegret Kramp-Karrenbauer

Die Bevollmächtigte der Bundes-
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 UND DA KANN ICH DANN UBERALL 
EIN CROISSANT KAUFEN? 
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WENN ICH GROSS BIN, WERDE ICH 
   INGENIEUR. IN TOULOUSE!
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www.kulturbevollmaechtigte.de

Über 130 Studiengänge führen nach 
Studienaufenthalten in beiden Ländern zu
einem deutsch-französischen Doppeldiplom.
www.dfh-ufa.org



COMICS AUF 
  FRANZOSISCH ?
   KEIN PROBLEM!
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... WIR SCHREIBEN UNS E-MAILS  
    AUF FRANZOSISCH NATURLICH!
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